
 

 

 

Ausschreibung zum Filmwettbewerb an 

der Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF 
 

Liebe Studierende,      

das Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung des Landes Brandenburg richtet im Rahmen seiner 

Verkehrssicherheitskampagne „Lieber sicher. Lieber leben.“ und in Kooperation mit der Filmuniversität Babelsberg 

KONRAD WOLF wieder einen Filmwettbewerb aus und möchte euch zur Teilnahme aufrufen: 

DAS IST EURE AUFGABE 

Wir suchen den besten Spot zum Thema: „Rücksicht und Vorsicht im Verkehr“. Noch immer ist es so, dass fehlende 

Vorsicht und mangelnde Rücksichtnahme die Hauptursachen für Unfälle mit schweren Folgen sind – und zwar 

unabhängig von Alter und Art der am Verkehr Teilnehmenden. Der Spot soll darauf aufmerksam machen und darf 

dabei originell, witzig oder ernst, dokumentarisch oder gespielt, oder alles zusammen sein – das Wichtigste ist, 

dass er die Menschen emotional berührt und glaubhaft ist. Er soll mit einer Länge von 30-45 Sekunden produziert 

und schließlich im Kino sowie über diverse Online-Kanäle veröffentlicht werden. 

DER WETTBEWERB – IN 3 STUFEN ZUM FERTIGEN SPOT 

Phase I: Die Grundidee 

Eure Aufgabe ist es, eine Grundidee für einen Kampagnenspot zu entwerfen. Bis zum 06.12.2021 habt ihr Zeit, ein 

Skript für eure Filmidee zu entwickeln und dieses mit euren Kontaktdaten und kurzer Teamübersicht inkl. 

Benennung der betreuenden Dozent*innen seitens der Studiengänge an r.beine@filmuniversitaet.de zu schicken. 

Das Skript sollte den Umfang einer DIN-A4-Seite nicht überschreiten. Mit der Einreichung sind die Positionen Regie 

und Produktion mit Studierenden der Filmuniversität, die sich verbindlich zur Durchführung des Projektes 

aussprechen, sowie gern auch weiteren Heads zu benennen. Obligatorisch sind mind. drei Leistungsscheine mit 

dem Projekt zu erbringen. Die Projekteinreichungen werden in der Dezembersitzung in der Künstlerischen 

Kommission besprochen und anschließend an die Jury weitergereicht. Diese wählt die drei originellsten Entwürfe 

bis voraussichtlich Anfang Januar 2022 aus und prämiert sie mit jeweils 500 Euro. 

Phase II: Das Storyboard 

Die drei ausgewählten Teams der ersten Phase haben nun die Chance, aus ihren prämierten Entwürfen ein 

Storyboard zu entwickeln und es bis zum 28.02.2022 einzureichen. Die Jury wählt ein Storyboard für die Produktion 

aus und prämiert es zusätzlich mit 1.000 Euro.  

Folgender Zeitplan muss für die erfolgreiche Umsetzung des Spots im Vorfeld gewährleistet sein:   

 Drehvorbereitung für das ausgewählte Projekt: März - April 2022  

 Dreharbeiten: Mai 2022   

 Postproduktion (inkl. Schnittsichtung mit Kooperationspartner*innen): Juni - August 2022  

 DCP: Erstellung September 2022  

Phase III: Die Realisierung 

Das prämierte Storyboard wird von Euch im Team realisiert. Der Film soll in ausgewählten Brandenburger Kinos 

gezeigt werden. Zudem wird der Spot auf der Kampagnenwebsite und Facebook-Seite von „Lieber sicher.                 

Lieber leben.“ präsentiert. Derzeit befinden wir uns in der Abstimmung mit einem Sponsor, der die Finanzierung 

der Kinoschaltung übernehmen wird. Der Sponsor wird lediglich mit einem Logo im Abspann vertreten sein und 

nimmt keinen Einfluss auf die inhaltliche Gestaltung des Films. Finaler Liefertermin des Spots an die 

Kooperationspartner ist der 30.09.2022. Die Realisation des Projektes wird als Studienleistung angerechnet! Zur 

Realisierung kann das Ministerium unterstützen und Zugänge zu Betroffenen, Polizei, Feuerwehr oder anderen 

öffentlichen Institutionen herstellen. 

Die Jury setzt sich zusammen aus 

Zwei Personen der Filmuniversität Babelsberg, zwei Personen des Ministeriums für Infrastruktur und 

Landesplanung des Landes Brandenburg und eine Person des Sponsors. 

Wir freuen uns auf eure interessanten Einreichungen!  

René Beine, Susanne Kern  
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